
Reitturnier Bremke: Luisa Schiweck mit ihremWallach Balisto. FOTO: R

Kleines Einhorn überzeugt Jury
Reitturnier Bremke: Prüfungen für Einsteiger und Fortgeschrittene

Bremke. „Wir sind mit dem Verlauf
des Reitturnieres sehr zufrieden.
Die Reiter haben perfekte Bedin-
gungen bei uns vorgefunden und
haben das gesamte Turnier und die
Organisation sehr gelobt“, hieß es
nach zwei Turniertagen in Bremke.
AuchdasWetterhatgutmitgespielt,
„es war nicht zu heiß und nicht zu
kalt–perfekteVerhältnisse fürPferd
undReiter“, freutensichdieOrgani-
satoren.

DasM*-Springenmit Siegerrun-
de („Der große Preis von Bremke“)
hat Steffen Montag aus Richelsdorf
mit seiner neunjährigen Stute Cla-
rissa gewonnen. Zuvor verbuchte
Karolin Borchert aus Kreiensen-Rit-
tierode mit ihren Pferden Champus
und Capitana einen Doppelsieg in
der M*-Punktespringprüfung. Am
ersten Turniertag war Julia Stein-
hoff mit den Hengsten Soel’rings
Classix Royal und Soel’rings Triple
X in der Jackpot-Punktespringprü-
fung der Klasse L nicht zu bremsen
und sicherte sich die ersten beiden
Plätze.

Früh war das Turnier mit der
Dressur gestartet. ImViereckhaben

erfolgreichen Team zählten Jenni-
ferBaetemit Limes,AlinaDemoulin
mit Baja-Zadina, Luisa Schiweck
mit Balisto und Hilke Wohlgemuth
mit Stakkatzio.

Im Führzügel-Wettbewerb, eine
Prüfung für die jüngsten Reiter,
konnten Tomke Rittstieg aus Du-
derstadt und Mattea Helten vom
gastgebenden Verein die Siege
verbuchen. Die Teilnehmer dieser
Prüfungkonnten sich auch verklei-
den, was Kinder, Eltern und Reit-
lehrer mit Liebe zum Detail getan
haben. Die Kostümprämierung ha-
benEmilia SophieLoewundVikto-
ria Junge gewonnen. Die vierjähri-
ge Emilia war als Einhorn verklei-
det und die achtjährige Viktoria
war eine gruselige Hexe, die ihr
PonyTigerauch ineinHexen-Pferd
verwandelt hatte.

Weitere Sieger
Reiter-Wettbewerb Schritt-Trab:
Nele Marie Kaiser (Gut Ellingero-
de)/Calimero und Tilda Zündel
(Krebeck)/Ronja. – Reiter-Wettbe-
werb Schritt-Trab-Galopp: Nelly
Bömeke (Duderstadt)/Casino’s

Diamond&JosefinKaufhold (Deu-
na)/Cäsar. – Kombinierter Wettbe-
werb: Louisa Isenberg (Diemar-
den)/Little Fame. Springreiter-
Wettbewerb: Lara Schneider (Din-
gelstädt)/Cosmo. – E-Stilspringen:
Louisa Isenberg (Diemarden)/Litt-
le Fame. – Punkte-Spring-Wettbe-
werbKl.E:NeeleBäumer (Diemar-
den)/SanMarino. A*-Stilspringen:
Louisa Isenberg (Diemarden)/Em-
bassy’sBabe. –A*.Stilspringen: Jo-
hannes Schneider (Dingelstädt)/
Linett. A**-Punktespringen: Mar-
tina Daniel (Adelebsen)/Gloin. –
A**-Springen: Anna-Lena Töppel
(Fürstenwald)/Charming Conello.
– A**-Springpferdeprüfung: Su-
sannBindbeutel (Dingelstädt)/Sal-
vina. – L-Springpferdeprüfung:
Susann Bindbeutel (Dingel-
städt/Salvina. L-Springen: Nele
Hellmold (Duderstadt)/Luciano. –
L-Springen: Jörg Schäfer (Richels-
dorf)/Calvaro Star. – Springprü-
fungmit steig. Anforderungen: Ju-
lia Steinhoff (Pegasus Göttingen)/
Soel’ringsTripleX.–M*-Springen:
Annika Gremmes (Aschersleben)/
Esprit. kal/r

„Die wechselnde Beleuchtung,
die Musik und die gesamte Kulisse
werden eine echte Herausforde-
rung. Schließlich arbeiten wir beim
SynchronturnenmitAugenundOh-
ren und müssen unseren Synchron-
partner genau wahrnehmen. Wenn
wir in den großen Arenen vor zehn-
tausend Zuschauern auftreten,
müssen wir uns noch stärker kon-
zentrieren als in unseren Wett-
kämpfen“, sagt TomNowak. Da die
beiden sich aber schon aus vielen
gemeinsamen Wettkämpfen ken-
nen, sind sie gut aufeinander einge-
stimmt – „connected“ eben. „Auch
das gemeinsame Training für das
Feuerwerk der Turnkunst war zu-
letzt richtig gut“, betont der Athlet
von der TGJ Salzgitter. Überhaupt
freueer sich,dasserdieseeinmalige
Chance bekommt und gibt zu, be-
reits jetzt ein bisschen aufgeregt zu
sein. „Ich freue mich riesig. Vor al-
lem vor den ersten Shows wird es
bestimmt ganz schön kribbeln.“

Info Tickets für die Shows am 22., 23.
und 24. Januar (Dienstag bis Don-
nerstag) in der Göttinger Lokhalle
gibt es in den Tageblatt-Geschäfts-
stellen in Göttingen (Weender Straße
44) und Duderstadt (Marktstraße 9).

Flugkünstler überwinden die Schwerkraft
Feuerwerk der Turnkunst gastiert vom 22. bis 24. Januar in der Lokhalle

Göttingen. Sie wirbeln durch die
Luft, fliegen mit atemberaubenden
Salti und Überschlägen bis unter
das Hallendach und landen sicher
wieder auf ihremGerät. Die Schleu-
derbrett-Artisten Jules Trupin und
Jérôme Hugo sowie die Trampolin-
turner Daniel Schmidt und TomNo-
wak scheinen bei der Connected-
Tournee 2019 mit ihren atemberau-
benden Flugshows mühelos die
Schwerkraft zu überwinden. Und
sie stehen gleichsam sinngebend
für den aktuellen Titel des „Feuer-
werks der Turnkunst“.

Das Schleuderbrett gilt im Sin-
ne von „Connected“ als Klassiker.
Nur miteinander kann dieses so
unspektakulär aussehende Gerät
beherrscht werden. Die Artisten
können jeweilsnurdann ihrewag-
halsigen Sprünge und Drehungen
performen, wenn sie durch den
Partnermithilfe desBretts in atem-
beraubende Höhen katapultiert
werden.DiesesMiteinander erfor-
dert dabei absolut präzises Arbei-
ten und das perfekte Timing auf
undmit demGerät. Nur ein Schritt
nebendasGerätkannnichtnurdie
Darbietung als solche, sondern

Von Heike Werner

Erste Plätze
für MTV
Geismar

Geismar. Fünf Medaillen hat sich
der Judo-Nachwuchs des MTV
Geismar beim 3. Fischreiher-Tur-
nier des TSV Ohlendorf in Salz-
gitter gesichert. In der Altersklas-
se U9 sicherten sich Thure Han-
son und Lea Baier jeweils erste
Plätze. Ida Rode, inzwischen in
die Altersklasse U15 aufgerückt,
holte sich hier in ihrer Gewichts-
klasse (-40 kg) gleich einen Sieg.
Lucas Schwager (-57 kg) und Ole
Hempel (-55 kg ) erreichten in
einem starken Teilnehmerfeld
der Altersklasse U 18 jeweils
einen zweiten Platz. kal

auch die Artisten gefährden. Jules
undJérômebegeisternmit absolu-
ter Präzision und höchstem turne-
rischen Anspruch. Sie gehören zu
den weltbesten Schleuderbrett-
Artisten und haben sich in dieser
Konstellation erst kürzlich zusam-
mengefunden. Sie haben es bin-
nen kürzester Zeit geschafft, sich
perfekt aufeinander einzustim-
men.

Nicht weniger spektakulär geht
es beim Auftritt auf den Synchron-
Trampolinen von Daniel Schmidt

und Tom Nowak zu. Die beiden
Trampolinturner sind Mitglieder
des Deutschen Turn-Teams und
können auf zahlreiche Deutsche
Meister-Titel und Teilnahmen bei
Welt- und Europameisterschaften
zurückblicken. Bei der Connected-
Tournee2019 zeigen sie ihre sportli-
chenQualitäten imSynchronturnen
auf zwei nebeneinander stehenden
Großgeräten. Eine Darbietung, die
unter den ungewohnten Bedingun-
gen mit vielen Herausforderungen
gespickt ist.

Überwinden die Schwerkraft: Jules und Jerome. FOTO: R

Karate:
Akademie auf
Platz eins
Göttinger bei

Titelkämpfen top

Göttingen.ZumdrittenMal inFol-
ge hat sich die Karate Akademie
Göttingen Platz eins in der Ver-
einswertung bei den Landesmeis-
terschaften gesichert. Die sieben
ersten, fünf zweiten und drei drit-
ten Plätze in Wolfsburg belegen
eindrucksvoll die Ausnahmestel-
lungderSüdniedersachsen inden
Altersklassen U8 bis U14.

In der Kategorie Kata U8 der
Mädchen kam es zu einem reinen
Göttinger Finale, in dem sich Cla-
ra Kazil knapp gegen LajlaMura-
tovic durchsetzen konnte. Beim
KumiteU8derJungentrafenMar-
ko Rajic und Damijen Susnica im
Halbfinale aufeinander. In dem
ausgeglichenen Kampf sicherte
sichSusnicadenVorteildesersten
Punkts, der beim 2:2-Endstand
den Ausschlag für den Einzug ins
Finale gab. Hier musste sich Sus-
nica geschlagen geben. Rajic ge-
wann den Kampf um Platz drei.
Auch im Kata-Wettbewerb U10
der Jungen waren die Göttinger
unter sich.DenizYaldiz setzte sich
mit 3:2 gegen Alexey Buntakov
durch. Bei den Kata-Mädchen si-
cherte sich Mila Susnica über die
Trostrunde den Bronze-Rang.

Im Kumite U10 der Jungen
(über31kg)gewannYaldizerneut
gegen Buntakov (3:1). Bei den
Mädchen (bis 28 kg) wurde Mila
Susnica Landesmeisterin. In der
anderen Mädchen-Klasse (über
28 kg) sicherte sich Sofia Scheidt
die Silbermedaile. Über die Trost-
runde der U12-Schüler (bis 32 kg)
wurde Niels Lugert Dritter.

Beim Kumite der Schüler U14
zogenalleGöttinger insFinale ein
und ließen ihren Gegnern keine
Chance: Arian Ferozi (bis 44 kg),
Devin Tiago Kronhardt (unter 49
kg) und David Domazet (über 49
kg) nahmen jeweils einen Sieger-
pokal mit nach Göttingen. Alle
drei sicherten sich damit auch die
direkte Qualifikation für die im
November stattfindenden deut-
schenMeisterschaften. kal

Tinnis bittet
zum

Tanztraining
Göttingen. Der TSC Schwarz-
Gold Göttingen sucht interes-
sierte Kinder und Jugendliche
zwischen fünf und 16 Jahren für
den Tanzsport. Es geht um die
SpartenLatein undStandardtan-
zen.

Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich, das Training findet je-
weils dienstags von 15.30 bis 17
Uhr in der Sporthalle desMPG II
(ehemalige Lutherschule) statt.
BeiEignung ist sogardieEinglie-
derung in das Formationstanzen
bei CheftrainerMarkus Zimmer-
mannmöglich.

Trainerin der Kinder- und Ju-
gendgruppe ist die 20-jährige
Studentin Isabel Tinnis, die be-
reits seit ihrem zehnten Lebens-
jahr tanzt. Ihre bedeutendsten
ErfolgewareneindritterPlatzbei
der Deutschen und ein fünfter
Platz bei der Nordeuropäischen
Meisterschaft.

Zusammen mit ihrem Tanz-
partner Alexander Ionel nimmt
sie außerdem an internationalen
Großturnieren teil. nd

Info Wer Interesse hat oder ein-
fach nur reinschnuppern möchte,
erreicht Tinnis unter Telefon 01 76 /
64 65 85 39.

Triathleten
des ASC 46
Vizemeister

Göttingen. Die Triathleten des
ASC46Göttingen liebäugelnmit
dem Aufstieg in die Landesliga.
Die Königsblauen gewannen
beim Bieber-Triathlon in Blecke-
de nicht nur die Bieberstamm-
Trophäe, sie wurden damit auch
Verbandsliga-Vizemeister.

In Bleckede in der Nähe von
Lüneburg war der ASC in opti-
maler Besetzung von zehn Star-
tern angetreten. Geschwommen
wurde in einem Nebenarm der
Elbe, auf der Radstrecke war der
Göttinger Michael Just schnells-
ter aller 123 Starter des Tages.
Über die Fünf-Kilometer-Distanz
machten die Königsblauen, die
erst zur abgelaufenen Saison
aufgestiegen waren, dann den
Sieg klar. Der Teamleiter zeigte
sichnicht nur vonder sportlichen
Leistung, sondern vor allem vom
Team- und Kampfgeist der
Mannschaft beeindruckt. war

sich die Reiter in E- und A-Dressu-
ren sowie imReiter-Wettbewerbge-
messen. Die E-Dressur konnte Em-
ma Hattemer mit Fayola Dream of
Phantasie vom Hof Bettenrode ge-
winnen. Die goldene Schleife in der

A-Dressur sicherte sich Laura Pape
vom Gut Waitzrodt mit der Stute
Hermine.

Das Mannschaftsspringen der
Klasse A haben die heimischen
Amazonen der Reitgemeinschaft
Bremke für sich entschieden. Zum

Es war nicht zu heiß
und nicht zu kalt –

perfekte Verhältnisse
für Pferd und Reiter.

Organisatoren
des Reitturniers Bremke

Derbysieg für
Jungenteam
von Torpedo

Göttingen. InderTischtennis-Nie-
dersachsenliga sind die Jungen
von Torpedo deutlich besser aus
den Startlöchern gekommen als
Lokalrivale SC Weende. Das Der-
by beider Klubs ging klar mit 8:1
an Torpedo und auch beim VfL
Westercelle hatte der SCWmit 4:8
das Nachsehen. Dort liefen schon
dieDoppelschlecht,diedemTeam
ein 0:2 bescherten. Wüstefeld,
Knieriem und Ahn (2) blieben
zwar hartnäckig dran, hatten am
Ende dann aber auch etwas Pech
in den Entscheidungssätzen.

Völlig außer Kontrolle war
dann das Derby bei Torpedo. Erst
beim 0:7 holteMerkel den Ehren-
punkt, alles andere ging sehr
deutlich an Hesse/Schmidt,
Fuchs/Tiedau, Hesse (2), Fuchs,
Tiedau (2)undSchmidt, die sich in
RekordzeitdenSiegsicherten. rab

TWG 1861
holt 141

erste Plätze
Schwimmwettkampf

in Holzminden

Göttingen. Erfolgreicher Form-
test für die Schwimmer des TWG
1861 Göttingen: Die Wettkampf-
mannschaften1bis3holtenbeim
letzten Freibadwettkampf der
Saison in Holzminden bei 199
Starts 141-mal den ersten Platz.

Dabei sichertensichsämtliche
Staffeln des TWG die Goldme-
daille: über 8 x 50 Meter Freistil
Mixed mit Rico Paul, Henrik Fi-
scher, Emilia Bachmann, Silja
Ghadimi, Clara Kamper, Lisa
Warkotsch, FynnKunzeundLars
Rossmann, über 4 x 100 Freistil
weiblich mit Paula Bachmann,
Meret Heise, Melina Schüttler
und Alke Heise und über 4 x 100
Freistil männlich mit Philip
Krumbach, Fynn Kunze, Lars
Rossmann und Rico Paul.

Melina Schüttler stellte über
100Meter Rücken in neuer Best-
zeit von1:08,37einenneuenVer-
anstaltungsrekord auf. Fynn
Kunze erzielte über 100 Meter
Lagen in 59,89 Sekunden die
punktbeste Leistung des Tages.

Gute Leistungen zeigten
auch die Nachwuchstalente
Henri Rudolph Aehlen, Antron
Streich, Daniel Streicher, Neo
Witte, Jasper Streich sowie
Moritz Susmann. war
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